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Die Kultur des Todes
liegt über dem neuen Europa!

Die einzige wirkliche Gemeingamkeit der 25 Mitgliedsländer (außer Portugal)

iSt das gesicherte „Recht“ auf Abtreibung. Vor 30 Jahren wurde die Fristenlö-

Sung gesetzlich verabschiedet (ein düsteres „Jubiläum“).

Mehr als 8 Millionen ungeborene wurden Seitdem
allein in Deutschland umgebracht.

So Kardinal Meisner in einem Artikel in der „Welt“ vom 26. 4. 04.

Selbst in jeder Rentendebatte wird Solches totgeschwiegen.
Auch Hitler und Stalin waren zwei Namen aus dem Buch der Finsternis. Ihren

Untaten waren ungeheuerlich. Doch der Teufel hat Seine Methoden geändert. Der

Massenmord findet nicht mehr auf den Schlachtfeldern statt, Sondern im Mut-
terleib.

Dieser Schlachthof im Mutterleib gehört zu den größten
Tabus in der Geschichte der Menschheit

Auch durch die zuvor aufgebaute Geldfalle - der Selbstbedienung an der Staats-

kasse - wurden unsere Volksvertreter willfährig und mundtot gemacht. Nach
Matth. 6,24; „Niemand kann zwei Herren dienen.... Ihr könnt nicht Gott die-

nen und gleichzeitig dem Mammon.“ Auch Luk. 16,13. Darum:

Die europäische VerfasSung ist gottlos.
Die christlichen Kirchen in Europa Spielen keine Rolle mehr. Sie haben Schon
lange Ihren Auftrag verraten, Sind teilweise Sogar Steigbügelhalter für diese Fehl-

entwicklung.
Ein Europawähler Stimmt der „Kultur des Todes“ zu.

Doch eines Tages müssen wir alle dafür bezahlen,
wenn Gott Sagt: „Es ist genug“.

In der heutigen politischen Entwicklung ist deutlich erkennbar, daß der Zahltag
nicht mehr weit weg ist. Dann wird Sich wieder bewahrheiten:

Not lehrt beten.
Einige ungerer aufklärenden Flugschriften:

Gewitterwolken am Horizont,

Eine Welt des Bögen,
Tanz um das Sexkalb,

Die kommende Passion der Christenheit

Gottes Strafe über ganze Nationen.

Der Antichrist Steht vor der Tür.
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